
339

^S

Scf) %aht bU a^tt S^nen jwei? «eine ©erU- .

üt iu ii6erfent)cn ; bie \d) au^ bet IHlnbe M ^na>
nenbaum^ angefertidet ^abe^ fo w\t aucb toerfcb'tebtne

fp^fc^en ton bem ^ol^laen $^ci(e belfelben $aum^/
^k Icf) 6le infldnbid bitte, unterfuc^en ^u l(i|T<n/ um
|u Derfudxn / eb cd mi^dltcf) i(! / äffe bie SSort^eile

larau^ $u ^U^en , b|e Id) mir t>or|leU(.

SB<nn man fd)on o^iie Erfolg t)erfud)tM/ ^(i-

ncivanb unb !lautvecf bardu^ $u mad}(n^ fo fam bi(<

n)a&rfci;elnUd) ba^er , tveil man nid)t bie toa^rt^rt

blcfe SÄin^e jiijubcrcifen treffen fonnte.

,^ ^icr iji meine ?Ket^o5e:

34) m^c^te nic()t bog man bie SlinOe ivie be«

J^anf bred)en ließe , weil biefe ^flanite eine grofe

Stenge &cdetabtlifd)ei$ Gaffer unb ^art ent^dltv

tv'eld)e^ bie Säuluig bti fal^i^en tWt^ befd)leunidt,

ber tvefentlid) erhalten tvcrben mu§; n?d^renb ba§ im

^edent^eit, noenn man ^orge trdge bie puffere *^itlle

in ^anbflreifen $it $erfc()neiben ^ unb mit einem Keffer

bie ndml d)e Ciinbe fd)a6e«um alle^ Gaffer unb ba^

0)iarf ^erau^jubringen / tvelc^e^ i'eber Umfd)la9 ent«

^dlt , man leid)t ben ()ol^iden Zi^tM erhalten würbe

:

man linnte i^n al^bann einige 3eit im Gaffer liegen,

unb i^n in einen leichten @rab ber S<^ulni6 übergeben

laffen; bie^ würbe um bieM biefen $^ci( marfiger

^nb gefd}icft machen , flatt be^ -Stanfe^ {u bienen ,

unb ba^ mit Diel me^^terem ^ort^eile, wei( ein ein^i?

ger (Stamm, nac^ ^aaggabe feiner i>erfd)iebenenconr

(entrif(f)en ia^tn , beten je^n bi^ jw^lfe an ber 3ab(

fintt f tbtn fo Diel Derfc^iebene ^oljige Steile geben

fi^nnte, bie me^r ober weniger fein w^reti^ je nac§

bem S3e^ältni§ i^rec Entfernung Don ttm SKittet«

puufte be^ *^(iume^*

5)ie 6t5rfe biefec fleinen ©eile m5gen Sie

fctber prüfen; fie flnb am QJorb gemacfjtworben; ic^)
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